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Über uns

Wir sind die Arbeitsgemeinschaft 
der Jugendverbände im Landkreis Fürsten-
feldbruck. Zugleich sind wir Sprachrohr und Anwalt 
aller Jugendlichen in allen Belangen der Jugendarbeit. Der 
KJR ist freier Träger der öffentlichen Jugendhilfe.    Unser Ziel ist es, 
Strukturen zu schaffen, die Selbstbestimmung, gesellschaftliche Mitverantwortung 
und soziales Engagement ermöglichen und fördern. Wir beteiligen junge und interessierte 
Menschen in Projekten, Arbeitskreisen und Ausschüssen.    Unsere Legitimation: Die Vollversamm-
lung der Mitgliedsverbände wählt demokratisch den ehrenamtlichen Vorstand und definiert selbstständig und 
eigenverantwortlich die Aufgabenschwerpunkte für den Kreisjugendring als freien Träger der Jugendarbeit. Jede 
Jugendorganisation, die eigenständig und demokratisch ist, kann bei uns Mitglied werden.    Unsere Finanzierung 
setzt sich aus öffentlichen Geldern, Teilnahmebeiträgen, Zuschüssen und Spenden zusammen.
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Vorwort

2017:
70 Jahre KJR - 
7 Jahrzehnte Jugendarbeit

Natürlich haben wir auch noch 
etwas Anderes gemacht, als 
uns selbst zu feiern... 

Blickt man auf 2017 zurück, so denkt man 
unter anderem an Trump, Erdogan oder 
Putin. Man denkt auch an die Bundestags-
wahl und die daraus resultierenden lang 
andauernden Verhandlungen.

Im KJR denkt man eher an Spiel, Spaß und 
Freude. Neben unserem klassischen Pro-
gramm in den Bereichen Fort- und Jugend-
bildung (SeeYou) wurden einige Projekte 
umgesetzt. 

So durften z. B. nicht nur Volljährige im 
Landkreis Fürstenfeldbruck wählen, auch 
Schüler/innen wurden zu den Wahlurnen 
gebeten. Der KJR tourte eine Woche lang 
mit dem Wahlbus zwischen Schulen und 
Jugendtreffs. Mehr als 1200 Stimmen wur-
den abgegeben und ausgewertet. Pünktlich 
zur Bundestagswahl wurde das Ergebnis 

der Jugendwahl im Landkreis bekannt 
gegeben. Auch der neu gewählte Stadt-
jugendrat der Stadt Fürstenfeldbruck 
besuchte den KJR und verschaffte sich 
einen Überblick über Grundlagen der 
Politik, während der Vorstand fleißig 
dazu lernte: Die jährliche Klausurtagung 
stand unter dem Thema Krisenmanage-
ment. Es wurden Lösungen und Wege 
gefunden, wie wir uns untereinander am 
besten unterstützen können. 

Selbstverständlich haben wir unseren 
70. Geburtstag gefeiert! Mit Burgern, 
Limo und Entertainment öffnete das 
Haus für Jugendarbeit einen Tag seine 
Türen. Alt und Jung, Groß und Klein: Für 
alle war etwas geboten. Wir freuen uns 
schon auf die nächsten 70 Jahre! 😉 

Neben diesen großartigen Projekten, 
waren unsere Pädagogen wieder fleißig 
unterwegs. Neue Programmteile wie 
das Upcycling oder die Cup-Cake-Fac-
tory waren große Erfolge. Spielmobil 
und Ferienfahrten verschönerten den 
Sommer, durchgeführt von großartigen 
ehrenamtlichen Teams. 

Personell ging es im KJR auch wieder 
rund. Isabella Gürtler kam aus ihrer 
wohl verdienten Babypause zurück. Sie 
übernahm gleich die Stelle als stell-
vertretende Geschäftsleitung. Ihr hat 
der Kreisjugendring viel zu verdanken. 
Sehr viele Projekte wurden durch sie 
angeschoben und schon gleich umge-
setzt. Vielen Dank, liebe Isa, für deinen 
Tatendrang, ohne dich wäre 2017 nicht 
so verlaufen!  

Auch der Vorstand hat sich verändert. 
Tobias Vogl hat uns als Vorstands-
mitglied verlassen. Danke, Tobi, für 
dein Engagement, für deinen Taten-
drang und für Dich. Du hast uns 
wahnsinnig unterstützt. 

Wenn jemand geht, heißt es auch, 
dass jemand neues dazu kommt. 
Heidrun Hellmuth hat zu uns in den 
Vorstand gefunden. Als langjährige 
Diakonin und Dekanatsjugendrefe-
rentin im Dekanat Fürstenfeldbruck 
hat der KJR durch Heidrun ein weite-
res wertvolles Mitglied gewonnen.

Auch 2018 ist wieder Großartiges 
geplant. Ganz im Sinne der Vielfalt 
werden neue Projekte angeschoben. 

Und nun viel Spaß mit unserem all-
jährlichen Jahresbericht!

P.S.: Besucht uns doch mal bei  
Instagram, wo Euch Hauptamt und  
Vorstand auf dem Laufenden halten: 😉  

 kjrffb



 3.741 €

336 €

480 €

19.158 €

Nachdem der KJR in den Jahren von 2014 
– 2016 die Zuschussmittel aus eigenen 
Rücklagen aufstocken musste, um alle Anträge 
ausbezahlen zu können, wurden in 2017 
2465.- € weniger abgerufen, als die vom 
Landkreis vorgesehene Summe von 28.100.- 
€. Das Geld wurde nach 2018 übertragen 
und steht in diesem Jahr den Verbänden zur 
Verfügung, da wir fest davon ausgehen, dass 
der Bedarf an Zuschüssen wieder steigen wird.

In 2017 wurden insgesamt 22 Anträge gestellt, von 
denen 20 bewilligt wurden. Ein Antrag musste abge-
lehnt werden, ein weiterer konnte nach Beratung 
durch andere Zuschussgeber finanziert werden. Das 
Materiallager für die Verbände wurde an die evange-
lische Jugend übergeben, da diese inzwischen allei-
nige Nutzer des Lagers sind. Der ursprüngliche Zweck 
eines gemeinsamen Lagers der Verbände des KJR war 
nicht mehr erfüllt. Die Kosten des Lagers von 1920.- € 
pro Jahr übernimmt ab 2018 die evangelische Jugend. 

Aktuelle Informationen zu den 
Zuschussmöglichkeiten des KJR sind 
unter www.kjr.de/zuschuesse zu finden. 
Dort sind auch die Richtlinien sowie 
die Antragsunterlagen kompakt und 
übersichtlich zusammengestellt. Für 
weitergehende Fragen steht Thomas Boll 
per Mail (boll@kjr.de) oder telefonisch 
unter 08141/5073-15 zur Verfügung.

THomAS Boll

Grundförderung der Jugendverbände 
4 von 4 Anträgen förderfähig: € 3.741

Jugendbildung  
1 von 1 Antrag förderfähig: € 336

Projektarbeit /Aktivitäten  
1 von 2 Anträgen förderfähig: € 480

Freizeitmaßnahmen  
14 von 15 Anträgen förderfähig: € 19.158

∑ 23.715 €
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Zuschüsse
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12:30 Begrüßung14:00  „Selbst-  behauptung“14:45 Gewinnspiel- Auslosung15:00  „Spiele-  Workshop“16:00  „Selbst-  behauptung“
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Sitzen & Essen & Ratschen

Richtung 1. Stock

R
ichtu

ng
 3. S

to
ck

Spieleraum14:00  „Die Comic-Produzenten“
15:00 „Smartphone und   soziale Netzwerke“ 

1. Stock

3. Stock

Tagungs-raum
KJR - Zeitstrahl & Fotobox

Haus- 
führungen

Gruppenraum13:00  „Upcycling“

Hauseingang

Programmübersicht
12:00

Durchgehendes  
Programm:

Essen & Getränke  
am Foodtruck

Für Kinder: Spielmobil + 
Hüpfburg + Hüpfschlange

KJR-Zeitstrahl &  
Gewinnspiel  
mit tollen Preisen

17:00 Ende

Workshops zum  
Ausprobieren:
13:00 Cup Cake Factory 

13:00 Upcycling

14:00 Selbstbehauptung

14:00 Die Comic-Produzenten

15:00 Smartphone und  
 soziale Netzwerke

15:00 Spiele-Workshop

16:00 Selbstbehauptung

16:00 Cup Cake Factory 

Hausführungen: 13.30 | 14.30 | 15.30 | 16.30 Uhr

Shuttle 
Service

70 Jahre Kreisjugendring FFB

Anlässlich seines 70-jährigen Bestehens feierte der KJR 
am 3. Oktober 2017. Von 12.00 bis 17.00 Uhr war im 
Haus für Jugendarbeit in Gelbenholzen einiges geboten.

Es fanden verschiedene Workshops 
statt, die dem aktuellen Jugendbil-
dungs- und Fortbildungsprogramm 
entnommen waren: es wurden u.a. 
Cupcakes verziert, es gab einen 
Spiele-Workshop, ein Selbstbehaup-
tungstraining, einen Comic-Workshop, 
und eine Präsentation zum Thema 
Soziale Netzwerke.

Bei den Hausführungen erfuhren die Besu-
cher/innen nicht nur etwas über die Geschichte 

des Hauses für Jugendarbeit, sondern konnten 
sich auch die Räumlichkeiten ansehen.

Fotos & Berichte:

www.kjr.de/70
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Das Spielmobil-Team sorgte für ein 
abwechslungsreiches Programm 

für Kinder mit Schminken, Luftbal-
lontieren und Spielaktivitäten.

„Seit 70 Jahren ist der Kreisju-
gendring im Landkreis tätig. Das 
wollten wir feiern“, so Vorstands-
vorsitzende Ines Sattler. „Für uns 
war dies der ideale Anlass, außer 
die bei uns Aktiven und generell 

Interessierten auch unsere ehema-
ligen Mitarbeiter zu einem Treffen 

und Wiedersehen einzuladen.“ Für 
die Mitarbeiter/innen des KJR, ob 

ehemalig oder aktiv, gab es neben 
der Möglichkeit sich bei Essen 

und Trinken auszutauschen auch 
die Gelegenheit, sich zu verewi-

gen. Auf einem fünf Meter langen 
Zeitstrahl von 1947 bis 2017 konnte 
sich jeder mit Foto und damaliger 

oder heutiger Funktion verewigen. 
„Der KJR lebt vom Engagement 
vieler“, erläutert Ines Sattler die 

Idee mit dem Zeitstrahl, 

„Es sind in den 70 Jahren von 
vielen Menschen viele Aktionen 
und Bereiche im KJR angesto-
ßen worden, die teilweise noch 
bis in die Gegenwart hineinrei-
chen. Diese Vielfalt wollen wir 
mit dem Zeitstrahl abbilden.“ 
Als Beispiel sei hier der Mate-
rialverleih genannt, der bereits 
in den 60er Jahren eingerichtet 
wurde oder das Spielmobil, das 
seit den 90er Jahren durch den 
Landkreis tourt. Die bis heute 
gültigen Rahmenbedingun-
gen der Jugendarbeit des KJR 
wurden 1997 in einem Grundla-
genvertrag mit dem Landkreis 
Fürstenfeldbruck geregelt. Er 
wurde so vorausschauend ver-
fasst, dass er weiterhin das Fun-
dament für die Arbeit des KJR 
bildet. Zudem ist er ein gutes 
Beispiel dafür, dass ehrenamt-
liches Engagement mit haupt-
beruflicher Unterstützung in 
Verbindung mit einem langen 
Atem vieles bewirken kann.
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Projekte

Wahlbustour 

Anlässlich der Bundestagswahl am 
24. September 2017 führte der Kreis-
jugendring im Landkreis Fürsten-
feldbruck die Aktion „Jugend wählt“ 
durch. Dabei wurde Jugendlichen von 
12-17 Jahren die Möglichkeit geboten, 
sich über die Bundestagswahl gene-
rell sowie über die Parteienlandschaft 
in Deutschland zu informieren und 
anschließend selbst eine Stimme 
abzugeben. Zu diesem Zweck tourte 
der Wahlbus des Kreisjugendrings in 
der Woche vor der echten Bundestags-
wahl durch den Landkreis und machte 
vormittags an Schulen und abends in 
Jugendzentren Halt. Die jugendgerecht 
aufbereiteten Informationen, die mobi-
len Wahlkabinen und die Stimmzettel, 
die dem Original nachempfunden 
waren, kamen bei den Jugendlichen 
gut an und so konnten am Ende insge-
samt 1270 gültige Stimmzettel ausge-
zählt werden. Danke für Eure Stimmen! 
2018 planen wir anlässlich der anste-
henden Landtagswahl im Herbst auch 
wieder eine Wahlbustour.

Erststimme Stimmen Prozent

Staffler, Katrin (CSU) ................................................373 ............... 41

Schrodi, Michael (SPD) ...........................................175 ............... 19

Walter-Rosenheimer, Beate (GRÜNE) .......180 ...............20

Schiefer, Renate (DIE LINKE) .............................. 56 ................. 6

Sonstige (unter 5 %) ..................................................116 ............... 13

keine Angabe ...............................................................370

Zweitstimme Stimmen Prozent

CSU ......................................................................................432 ...............34

SPD ...................................................................................... 163 ............... 13

GRÜNE ..............................................................................278 ...............22

DIE LINKE ..........................................................................80 ................. 6

PIRATEN ..............................................................................74 ................. 6

Sonstige (unter 5 %) ..................................................231 ............... 19

keine Angabe .................................................................. 12

Details & Berichte: 

www.kjr.de/wahl
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Projekte

Am ersten Projekttag wurden die 
Schüler/innen durch die beiden 
KJR-Mitarbeiterinnen Iris und Isa-
bella in das Thema Kommunalpo-
litik eingeführt. Wer sitzt eigentlich 
im Gemeinde-/Stadtrat? Wie viele 
stellvertretende Bürgermeister 
gibt es? Wie arbeiten Gemeinde-/
Stadtrat und Verwaltung zusam-
men? Wer gehört zur Verwaltungs-
gemeinschaft Mammendorf? Die 
Antworten auf diese Fragen wur-
den mit den Schüler/innen ebenso 
erarbeitet, wie die Struktur der im 
Gemeinde-/Stadtrat vertretenden 
Parteien und Wählergemeinschaf-
ten. Abends besuchten die Schü-
ler/innen die echte Gemeinde-/
Stadtsratssitzung, um den tatsäch-
lichen Ablauf kennenzulernen.

Der zweite Projekttag beinhal-
tete die Antragserstellung in den 
jeweiligen Fraktionen, bei der die 
Jugendlichen tatkräftig von den 
echten Gemeinde- bzw. Stadträt/
innen unterstützt wurden. Die 
Themen ihrer Anträge konnten die 
Schüler/innen selbst festlegen. 

Planspiel  
Kommunalpolitik

Insgesamt vier Durchgänge des Plan-
spiels Kommunalpolitik fanden 2017 
statt. Im Juli waren wir jeweils für drei 
Tage am Viscardi-Gymnasium in Fürs-
tenfeldbruck und am Gymnasium Puch-
heim zu Gast. Im November dann an der 
Dorothea-von-Haldenberg-Schule in 
Mammendorf und an der Mittelschule 
Puchheim. 

Die Teilnehmer/innen waren Schü-
ler/innen der 9. bzw. 10. Klassen und 
nahmen die Rolle der Gemeinde- 
bzw. Stadträt/innen ein und bildeten 
Fraktionen, die jeweils den in echten 
Gemeinde-/Stadträten vertretenen 
Fraktionen entsprachen. Außerdem 
erarbeiteten sie eigene Anträge, die 
sie in einer abschließenden fiktiven 
Gemeinde- bzw. Stadtratssitzung vor-
stellten. 

Ziel des Planspiels Kommunalpolitik ist 
es, den Jugendlichen die Möglichkeit zu 
geben, die kommunale Politik kennen zu 
lernen und vor allem selbst zu erleben.

Höhepunkt und Abschluss des 
Planspiels am dritten Projekttag 
bildete die fiktive Gemeinde-/
Stadtratssitzung unter der Leitung 
des jeweiligen Bürgermeisters. 
Während der Sitzung stellten 
die jugendlichen Fraktionen ihre 
Anträge vor und beantworteten 
aufkommende Fragen. Anschlie-
ßend diskutierten die Schüler/
innen die Anträge teilweise sehr 
detailliert, berieten über das Für 
und Wider und stimmten wie 
darüber ab. Nach der gespielten 
Gemeinde-/Stadtratssitzung konn-
ten die Schüler/innen ihre Fragen 
an den Bürgermeister stellen, der 
sie ihnen gerne beantwortete. 

ort .................Teilnehmer/innen

Mittelschule Mammendorf .... 22

Viscardi-Gymnasium ...................21

Mittelschule Puchheim..............21

Gymnasium Puchheim .............24

GESAmT ....................................... 88
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Projekte

Aufgrund einer Kooperation 
mit dem Schulamt Fürsten-
feldbruck konnten im regulä-
ren Jahresprogramm erstmals 
zwei Basiskurse für Mitarbei-
ter/innen in der Mittagsbe-
treuung angeboten werden. 
Die vielen Anmeldungen und 
die Wünsche der Teilneh-
mer/innen nach Aufbaukur-
sen sowie die Durchführung 
zweier Wunschseminare zei-
gen, dass in diesem Bereich 
ein hoher Bedarf an Fortbil-
dungsmaßnahmen besteht.

Veranstaltung ..................... Tage .................  Teilnehmer

Mittagsbetreuung 1 ........................3 ...................................... 19

Mittagsbetreuung 2 ........................3 .......................................14

Mittagsbetreuung Eichenau ....5 .........................................9

Hausaufgaben .................................... 1 .......................................14

GESAmT ........................................12 ............................... 56

Weitere Projekttage

Berufsinfomarkt

Marktsonntag 
Fürstenfeldbruck 

HaLT-Festival 

Gameday 

Völkerballturnier im Rahmen 
des Subkultur-Open Air 

Klosterrallye am Tag 
des offenen Denkmals 

Der KJR war 2017 an Einzelveranstaltungen  
vertreten, um sich und seine Arbeit zu präsentieren:Fortbildungen für Mitarbeiter/innen 

in der Mittagsbetreuung



21 Schweigefüchse, 2 Schweigeeinhörner : Das Betreuer/innen-Team 2017
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Ferien mit uns

Schluss für den Ausschuss

...aber fangen wir vorne an! 

Betreuerteam 

Mit einem aufgeräumten materiallager sind wir ins 
Jahr 2017 gestartet und haben direkt die Planung für 
die Betreuerschulung aufgenommen, gefolgt vom 
Anwerben neuer Betreuerinnen und Betreuer.

Die Ferien- und Spielmobilbetreuerschulung machte 
Anfang März Station in der Langau. Durch verschie-
dene Theorie- und Spieleinheiten stockten unsere 
Ehrenamtlichen ihr Repertoire für die Ferieneinsätze 
auf und fanden sich in den Teams zusammen.  
Bei einer Orientierungsralley gab es neben frischer 
Luft und mehreren Spielstationen auch ausreichend 

Bewegung – insbesondere für zwei Teams, die ein 
paar Extra-Kilometer liefen. Eine große Samstag-
Abend-Spielshow brachte viel Spaß und bot einen 
großartigen Auftakt zur anschließenden Party.  
In der Verteilung der Betreuungseinsätze gab es 
eine Überraschung: Alex Urban, der sich nach langer 
Betreuertätigkeit aus Ferienfahrtenausschuss verab-
schiedete, bot sich in seinem 10. Kreisjugendring-Jahr 
spontan für die Mädchen-Reiterfreizeit an.  

Ferienfahrten

Es folgte die Feinplanung der Ferienfahrten durch die 
Betreuerteams, die Möglichkeit zur Anmeldung der 
Teilnehmer/innen bestand bereits seit Anfang des 
Jahres. 

Leider musste eine Fahrt mangels Anmeldungen 
ausfallen: die Videofreizeit im Haus für Jugendarbeit 
Gelbenholzen wurde bereits die letzten Jahre nicht 
mehr besonders gut angenommen und wird im kom-
menden Jahr nicht mehr angeboten. 

Das Wasserwochenende an Pfingsten und 
alle anderen Fahrten in den Sommer- und 
Herbstferien konnten erfolgreich stattfinden 
und waren weitgehend ausgebucht. 

Die Betreuerausbildung wurde durch Erste-Hilfe-
Kurse, Aufsichtspflichtseminare und Spielework-
shops ergänzt. Zudem verköstigten einige  
Betreuer/innen als Teilnehmer/innen  des Fortbil-
dungsangebots „Kochen für Großgruppen“ den Rest 
des Teams.



Ein Zwischenfall erschütterte die Teilnehmer/innen 
und Betreuer/innen der Strandfreizeit an der spani-
schen Costa Brava: Die Gruppe wurde am 17. August 
während einem Stadtausflug in Barcelona vom Terror-
Anschlag auf der Einkaufsstraße La Rambla über-
rascht. Mit guten Nerven und etwas Glück kamen Alle 
wohlbehalten ins Camp zurück. Trotz des Schreckens 
und auf gemeinsamen Wunsch hin wurde beschlos-
sen, die restlichen Tage gemeinsam zu verbringen. 

Wir danken an dieser Stelle den Teilnehmer/
innen, dem Betreuer/innen-Team, dem Notfall-
Team, den Eltern und Unterstützern für die gute 
Zusammenarbeit und hoffen, dass wir nie wieder 
mit einer solchen Situation konfrontiert werden!

Nach dem Sommer ist vor dem Sommer und 
so haben wir im September die Planung für die 
Ferienfahrten 2018 in Angriff genommen. Wir 
behalten Bewährtes bei und freuen uns auf eine 
neue Idee, die wir Anfang des neuen Jahres im 
Programm präsentieren. 

Ferienfahrtenausschuss (FFA)

Der Oktober brachte schlechte Neuigkeiten: 
Durch den Reformprozess des Bayerischen 
Jugendringes mussten wir eine Änderung für 
die Organisation des Ferienfahrtenbereichs 
umsetzen und unseren Ferienfahrtenaus-
schuss (FFA) offiziell auflösen. Um den Wegfall 
des Gremiums zu kompensieren, haben wir uns 
für eine offene Mitarbeit der Ehrenamtlichen in 
der Organisation von Fahrten, Schulungen und 
Events entschlossen, mit der wir unseren haupt-
amtlichen Bildungspädagogen Raimund Schil-
ler weiterhin im Ferienfahrtenbereich unterstüt-
zen. Mein großer Dank geht an alle ehemaligen 
FFA’ler und an Alex Urban, Fabi Vogt, Katha 
Trübenbach und Moni Szduy, die sich zuletzt 
zusammen mit mir den Aufgaben angenommen 
haben. Von Moni und Alex verabschieden wir 
uns damit auch aus dem Organisationsbereich 
und für Fabi steht ein Jahr Pause an, nach dem 
er uns hoffentlich weiter unterstützten wird.

Betreuernachtreffen

Im November trafen sich die ehrenamtlichen Betreu-
erinnen und Betreuer von Spielmobil und Ferienfahr-
ten mit den hauptamtlichen Bereichsleitungen zum 
Dankes-Essen und zur Nachbesprechung der Einsätze 
im HfJ Gelbenholzen. Im Dezember gab es ein nettes 
Zusammentreffen einiger Betreuer auf dem Winter-
Tollwood in München und kurzfristig waren die Betreu-
erin Lea Ziegler und ich dann auch noch im Auftrag 
des Christkindls unterwegs.  Ein ganzer Wagen voll 
mit tollen neuen Spielen und Freizeitgeräten für den 
Ferienbereich wartet nun auf die kommende Saison!

InGrId „InnI“ GöTzEndörFEr 

EHEm. FErIEnFAHrTEnAUSSCHUSS Und VorSTAndSmITGlIEd
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Ferien mit uns



Erlebniswochenende:  
Wassersport

Strandcamp  
Spanien

Sommercamp 
Fürstenfeldbruck

Reiterferien  
im Taunus

Outdoor  
Alpsee

Ferien auf  
dem Bauernhof

Herbstferien  
in Fürstenfeldbruck

15

3

5

7

6

5

5

 = 46     = 141     = 24    = 7

 = Veranstaltungstage

 = Teilnehmer/innen

 = Betreuerplätze

 = unbesetzte Plätze∑
122017

Ferien mit uns: Statistik
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Spielmobil

Besuchte  
Gemeinden: ................................... 13

Spielmobiltage: 

Sommer:...........................................57

Tageseinsätze: ............................ 36

Pfingstferien  
Eichenau: ............................................3

Spielmobiltage  
gesamt 2017: ................................96

Gefahrene Kilometer  
Sommer:

Doblo: .................................. 1449 km

Bus: ......................................... 775 km

Gesamt: .............................. 2224 km

Kinderanzahl  
Sommer:

Mindestens ...................10 Kinder

Maximal ..........................60 Kinder

Durchschnittlich: ...... 20 Kinder

Schlimme  
Verletzungen: ............................... 0

Spiel und Spaß:

Brettspiele: 
Wizard, Drecksau, Watten, Abalone, SchnappLandFluss

Bewegungsmaterial und Großspiele: 
Pedalos, Stelzen, Balanco, Grasski, Wickinger Schach,  
Hüpfschlange, 4-Gewinnt, Speedcups, Schnippspiel 

Großgruppenspiele: 
 Eichhörnchen, Schmuggel, HaHeHo, 
Weitschreien

Bastelangebote: 
 Stressbälle, Schleim, Speckstein,  
Trockenfilzen, Paracord, Nudelbilder, 
Gips, Bügelperlen u.v.m.
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Spielmobil

Tageseinsätze 2017 

März

05.03.2017 ....... Freie Sportgemeinschaft
 
April 

30.04.2017 ....... Marktsonntag FFB
 
Mai 

01.05.2017 ........ Maibaum Olching
01.05.2017 ........ Maibbaum Puch
07.05.2017 ........ Stadt Olching
19.05.2017 ........ Kiga Eichenau
26.05.2017 ....... Hort Philipp Weiß
26.05.2017 ....... Starkstrom Amper Festival
27.05.2017 ........ Freibad Mammendorf
27.05.2017 ........ Kiga Nord FFB
 
Juni  

6.-8.6.2017 ....... Gemeinde Eichenau
23.06.2017........ Haus für Kinder Puchheim
24.06.2017 ....... Freibad Mammendorf
25.06.2017 ....... Kinderhaus Althegnenberg
30.06.2017 ....... Hort West
30.06.2017 ....... Schule Jesenwang
 

Juli  

01.07.2017 ........ Eichenau Badesee
01.07.2017 ........ Hort Gröbenzell
07.07.2017 ........ Spielplatzfest 
07.07.2017 ........ Kiga Schatzinsel Puchheim
08.07.2017 ........ Freibad Mammendorf
08.07.2017 ........ Schwaigfeldfest Olching
12.07.2017 ......... Kinderhaus Mammendorf
15.07.2017 ......... Tag des Kunden Olching
16.07.2017......... Gameday Fursty Razorbacks
16.07.2017......... Fest der Kulturen
19.07.2017 ......... Eugen Papst Schule
21.07.2017 ......... Hort Nord
21.07.2017 ......... Hort Mitte
22.07.2017 ........ Freibad Mammendorf
23.07.2017 ........ Pfarrei St.Peter + Paul Olching
28.07.2017 ........ Zeugnisfest FFB
 
September  

10.09.2017 ........ Feuerwehr Mammendorf
17.09.2017 ......... Ökomarkt Puchheim
22.09.2017 ........ Kindertag Buchenau
Oktober .............  
3.10.2017 ........... 70 Jahr Feier KJR
22.10.2017......... Stadt Olching

Einsätze in den  
Sommerferien  
2017

Gemeinde

1. Ferienwoche

Jesenwang ............................3
Mittelstetten .........................2
Kottgeisering .......................5

2. Ferienwoche

Günzlhofen............................5
Mammendorf ......................5

3. Ferienwoche

Moorenweis ..........................3
Althegnenberg ...................4

4. Ferienwoche

Adelshofen ............................5
Landsberied .........................5

5. Ferienwoche

Spielberg ................................5
Türkenfeld ..............................5

6. Ferienwoche

Schöngeising.......................5
Puchheim ...............................5
Summe: ...........................57
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Jugendbildung See You 

9 Veranstaltungen

14 Veranstaltungstage 

84 Teilnehmer/innen  

Das See You Jahr startete etwas schleppend. Zu 
Beginn mussten leider drei Seminare aufgrund 
zu geringer Nachfrage abgesagt werden. Darun-
ter war auch der neu angebotene „Kalligraphie 
Workshop“. Doch spätestens im April zeigte 
sich, dass die Klassiker des Jugendbildungs-
programms immer noch gut angenommen 
werden. So fanden zum Beispiel der Lernen 
leicht gemacht Kurs und die Typberatung gro-
ßen Anklang. Über das Jahr hinweg zeigte sich 
außerdem, dass auch der Selbstbehauptungs-
kurs für Mädchen, der Kurs „Traditionelles Bogen-
schießen“, der Fotografie-Workshop sowie der 
Grundkurs für Babysitter bei den Jugendlichen 
nach wie vor sehr beliebt sind. Mit dem neuen 
Cup Cake Kurs hat der KJR darüber hinaus wohl 
einen Volltreffer gelandet. Obwohl er erst im Sep-
tember stattfand, war der Kurs bereits im Februar 
komplett ausgebucht. Daher wird der kreative 
Konditormeister Kevin Kiener auch im nächsten 
Jahr wieder im Auftrag des Kreisjugendrings 
kleine Kuchen-Köstlichkeiten kreieren. 

Fortbildung 

13 Veranstaltungen aus dem Jahresprogramm 

3 Wunschseminare

21 Veranstaltungstage

250 Teilnehmer/innen 

2017 war im Fortbildungsbereich so einiges gebo-
ten und das Programm wurde insgesamt gut ange-
nommen. Die Teilnehmer/innen der verschiedenen 
Seminare waren dabei stets interessiert und motiviert. 
So wurde beim Kreisjugendring zum Beispiel mit 
Begeisterung gespielt (Spiele aus der Hosentasche), 
kreativ gestaltet (Let’s create), praktisch geübt (Erste 
Hilfe Kurse, Fahrfertigkeitstraining) oder konzentriert 
den Referent/innen gelauscht (Prävention sexueller 
Gewalt, Aufsichtspflichtseminare). 

Neben dem „kleinen Lobbyisten“, der als Wunschse-
minar vom Stadtjugendrat Fürstenfeldbruck gebucht 
wurde und der viertägigen Jugendleiterschulung im 
November, kann aber vor allem die Schulung der 
KJR- Betreuer/innen Ende März/Anfang April als 
Highlight bezeichnet werden. Es ist immer wieder 
schön zu sehen, dass sich so viele Jugendliche und 
junge Erwachsene ehrenamtlich beim Kreisjugend-
ring engagieren wollen und in den Sommermonaten 
Spielmobileinsätze und/oder Ferienfahrten betreuen.  
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Angebote  
für Schulen

98 Schulseminare

2382 Teilnehmer/innen

Auch in 2017 zeigten die Schulen 
im Landkreis Fürstenfeldbruck 
wieder reges Interesse am Schul-
angebot des Kreisjugendrings. 
Die Klassengemeinschaftstrai-
nings bildeten dabei das am 
häufigsten gebuchte Angebot. 

Doch auch der Bereich der 
Medienpädagogik erfreute sich 
großer Beliebtheit. Mit 26 Veran-
staltungen war hier ein deutlicher 
Anstieg im Vergleich zu den Vor-
jahren zu bemerken. 

Während des Jahres bildeten 
die Haupt- und Ehrenamtlichen 
Referent/innen des Kreisjugend-
rings außerdem neue Tutor/innen 
aus, führten Bewerbungstrainings 
durch und trafen sich mit einigen 
Schulklassen in München zum 
City Bound. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die zum Gelingen 
des Bildungsjahrs beigetragen haben. Vielen Dank an alle Teilnehmer/
innen, unsere Kooperationspartner, unsere externen Referent/innen, unsere 
pfiffige Praktikantin Pia und natürlich an meine tollen hauptamtlichen 
Kolleg/innen, die mir stets mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

FrAnzISKA HInz
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Bildungsbereich: Statistik

Angebote für Schulen 

 = Haupt-/Mittelschule: 12 Tage  = Realschule: 36 Tage  
 = Gymnasium: 42 Tage  = FOS/BOS: 6 Tage   
 = sonstige Schulen: 2 Tage

 
Bewerbungs- 
training ...........................

Training zur Stärkung der Klassengemeinschaft:

5.+ 6. Klasse:.................   

ab 7. Klasse:.................. 

Smartphone & Social Media:

5.+6. Klasse:...................  

ab 7. Klasse:.................. 

Tutorenschulung........   

Let’s play Tutoren.......  

City Bound...................... 

Wunsch............................... 

Gesamt............................98 Tage

 

 

 
 

                
     

               
            

               
               

                
                

   

    

 

    

 

SeeYou

Typ-/Stilberatung ........................10 ....

Lernen leicht gemacht I ............12 ....  

Upcycling .............................................. 6 ....  

Selbstbehauptung ..........................7 ....

Bogenschießen .................................7 ....

Cup Cake .............................................10 ....

Lernen leicht gemacht II ............7 ....  

Digitale Fotografie .......................... 9 ....  

Babysitter-Kurs ............................... 16 ....  

Gesamt: ............................................... 84 ....14 Tage

SeeYou 
9 Veranstaltungen 
14 Tage 
84 Teilnehmer/innen Fortbildung

Kochen für Großgruppen II ....10 ....  

Betreuerschulung & 
Vortreffen .............................................49 ....    

Aufsichtspflicht I ............................26 ....

1. Hilfe Kurs Extrem ...................... 16 ....  

Let‘s create .........................................17 ....

1. Hilfe Auffrischung ........................5 ....

Aufsichtspflicht II ...........................22 ....

Fahrfertigkeitstraining ................ 13 ....

Spiele aus der  
Hosentasche ....................................28 ....

Prävention sex. Gewalt ............... 9 ....

Jugendleiterschulung  ...............12 ....    

Aufsichtspflicht III ..........................35 ....

Wunschseminare

der kleine Lobbyist FFB ............. 8 ....

Gesamt: ............................................ 250 ....21 Tage
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Fortbildung 
13 Veranstaltungen 
21 Tage 
250 Teilnehmer/innen

Angebote für Schulen 
98 Veranstaltungen 
98 Tage 
2382 Teilnehmer/innen



Saal

...und wieder ein Rekordjahr im 
Haus für Jugendarbeit!

4845 Übernachtungen waren gebucht, so viele wie nie 
zuvor – leider kamen dann doch nur 3559 Gäste, das 
bewegt sich im Rahmen der Jahre 2014 und 2015, liegt 
aber unter dem Rekordjahr 2016. Vor allem von auswär-
tigen Gästen haben wir in 2017 einige Absagen erhalten 
(siehe nebenstehende Statistik). In diesen Zeiträumen 
konnte das Haus für Jugendarbeit dann kaum noch 
belegt werden, da Gruppen Übernachtungshäuser erfah-
rungsgemäß einen langen Vorlauf haben.

Diese Problematik werden wir weiter beobachten, 
zumal auch in 2018 das Haus für Jugendarbeit mit 
über 4000 Übernachtungsanfragen schon wieder sehr 
gut gebucht ist und bereits vielen Gruppen abgesagt 
werden musste, die bei uns angefragt haben. Diese 
Gruppen wurden auf die (wenigen) Möglichkeiten der 
kostengünstigen Übernachtung für Jugendgruppen 
im Großraum München verwiesen. Gerade für sie ist es 
natürlich besonders ärgerlich, wenn ein Termin blo-
ckiert ist, der am Ende nicht zustande kommt.
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Übernachtungen

Gruppen  .................................................2 ............... 25 .................13 ..................6 .................. 7 ................ 53 ............... 58 .....................

Personen .............................................56 ............ 681 .............305 ............. 110 .............216 .......... 1368 .......... 1421 ..........1314

Übernachtungen ........................226 ..........2149 .............629 ............250 ............ 305 .......... 3559 ..........4210 ..........3575

Raumbuchungen

Saal Tage ............................................ 90 ...............80 ................26 ..................7 ................23 .............226 .............224 .............197

Tagungsraum Tage .......................15 ...............54 ................24 ..................8 ..................8 ............. 109 .............156 ............ 105

Gruppenraum Tage ........................2 ...............48 ................25 .................. 2 .................. 5 ................82 ............. 115 ...............68

......
......

.....

...............

.............
..

...............

................

Seit Mai 2017 haben wir eine neue Heizung im 
HfJ, nach über 40 Jahren eine wirklich sinnvolle 
Investition, zumal uns unsere alte Heizung 
regelmäßig im Winter im Stich gelassen hat. 
Zudem erstrahlt der Saal in neuem Glanz, da 
der Parkettboden abgeschliffen und neu geölt 
wurde.

Bei der Anzahl der Vorausbuchungen sind wir 
jedoch auch für 2018 optimistisch, dass wir auf 
ein gutes Jahr zusteuern. Wir freuen uns auf die 
Gäste im Haus für Jugendarbeit!

THomAS Boll
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Der Materialverleih 2017

Die durchschnittlichen Verleihtage sind im Vergleich 
zu den Vorjahren leicht gestiegen (siehe Statistik), 
obwohl der KJR 2017 keine Boote mehr im Angebot 
hatte. Dafür standen bis Herbst 2017 vier Busse im Ver-
leih zur Verfügung. Nach eingehender Überprüfung 
der Nutzungszahlen, hat sich der KJR dafür entschie-
den, vorerst ein Angebot von drei Bussen im Verleih 
aufrecht zu erhalten. Folgende Zu- und Abgänge gab 
es in 2017 zu verzeichnen:

Abgänge:

zelt rolf 450: Nach über 15 Jahren Nutzungsdauer 
wurde die Zelthaut porös und undicht. Das Zelt wurde 
wenig gebucht, da es aufgrund seiner geringen Größe 
als Übernachtungszelt für Gruppen kaum geeignet ist. 
Es wurde durch ein Mastertent ersetzt (siehe unten), 
das als Pavillon wesentlich einfacher zu handhaben ist.

Alle Boote wurden inklusive Zubehör verkauft (siehe 
Jahresbericht 2016)

Der ducato-Bus KJ 321 wurde bis Oktober 2017 
genutzt und dann verkauft, da sich 2017 herausstellte, 
dass die Nachfrage der Verbände für den Unterhalt 
von vier Bussen im Materialverleih zu gering ist. Der 
Bus KJ 654 verbleibt vorerst im Verleih, womit der KJR 
den Verbänden in 2018 drei Busse zur Verfügung stellt.

Zugänge 2017

Neue Busse Fiat ducato KJ 127 
und KJ 129. Beide in bewährter 
Form mit großem Kofferraum. 
Der Umwelt zuliebe mit AdBlue 
und Euro-6-Norm.

Die lustige Hüpfburg Kuh und 
eine neue Hüpfschlange rot als 
Ersatz

Eine neue Zelthaut für rolf 675

Zugänge 2018

Zelt mastertent 4m x 4m: Ein 
in Minutenschnelle aufgebau-
ter Pavillion, der durch flexible 
Seitenteile innerhalb kürzester 
Zeit zu einem wasserdichten Zelt 
mit großen Fenstern umgebaut 
werden kann.

Zelt lanco SG 401: Mit 8 m 
Länge und 5 m Breite bietet die-
ses Zelt reichlich Platz. Zudem 
gibt es die Möglichkeit die Sei-
tenwände komplett aufzurollen, 
dadurch lässt es sich in einen 
riesigen Pavillon verwandeln.
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Öffnungszeiten:
01. April - 10. oktober jeden Jahres

Ausleihe & Rückgabe  
während der Öffnungszeiten:

montag 07:30 - 12:00 
Freitag  07:30 - 15:00

In 2018 wird es eine wesentliche Vereinfa-
chung im Bereich des Busverleihs geben: 
Die Versicherung der Busse inkl. Vollkas-
koversicherung mit 300.- € Selbstbeteili-
gung, Haftpflicht, KFZ-Schutzbrief (auch im 
EU Ausland gültig); Insassenunfall sowie 
Verkehrs-Rechtsschutz ist in jeder Ausleihe 
pauschal enthalten. Die Busse sind wei-
terhin nur für Jugendverbände und soziale 
Organisationen zu buchen. Sie werden 
ganzjährig verliehen und sind ausschließ-
lich nach telefonischer Absprache mit Tho-
mas Boll unter 08141/5073-15 zu buchen.

Die Verleihpreise wurden etwas angepasst, 
sie sind auf der Homepage des KJR einge-
stellt unter www.kjr.de/verleihpreise bzw. 
für die Busse www.kjr.de/buspreise.

Der einfachste Weg, um sich Material 
über den KJR auszuleihen, führt wei-
terhin online über die Homepage des 
KJR: Unter www.kjr.de/verleih können 
Buchungsanfragen gestellt werden.

Wir hoffen auf ein schönes 2018 und 
wünschen allen viel Freude mit den 
Spielgeräten des KJR. 

THomAS Boll

Statistik

Verleihtage 2015  922

Verleihtage 2016  881

Verleihtage 2017  953

 objekt .................................... Tage

Buttonmaschine 25 mm  .......... 11
Buttonmaschine 55mm  ..........38
Fiat Ducato FFB-KJ 127  ...........59
Fiat Ducato FFB-KJ 129  ...........45
Fiat Ducato FFB-KJ 321  ......... 119
Fiat Ducato FFB-KJ 654  ....... 102
Hüpfburg Clown  ...........................58
Hüpfburg Elefant  .........................36
Hüpfburg Kuh ..................................43
Hüpfburg Löwe  ..............................31
Hüpfburg Ritterburg  ..................55
Hüpfschlange gelb  ....................23
Hüpfschlange rot  .........................23
Liegestühle  ......................................79
Stromgenerator  ............................. 10
Videobeamer  .....................................8
Zelt Lanco SG 301  ........................31
Zelt Mastertent 3m x 4,5m  ....39
Zelt Rolf 450 Alu blau  ...............28
Zelt Rolf 675 gelb  ........................33
Zelt Rolf 675 schwarz  ...............24
Zelt Rolf 900 grün  ........................31
Zelt Rolf 900 rot  ............................27
Summe ...................................... 953
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Lieber Tobi, 
vor fast genau zwei Jahren kamst du direkt 
aus Indien zu uns in den Vorstand. Zwar nicht 
persönlich, dafür mit einer sehr imponierenden 
Videobotschaft. Schon damals war klar, 
welche Hobbys du verfolgst. Fotos machen, 
Filme drehen, die digitalen Bilder sind deins. 
Mit dieser Arbeit hast du auch immer unseren 
Vorstand bereichert. Du hast Klausurtage festgehalten, Spielaktionen verfolgt (besonders 
gerne mich) und zu guter Letzt unseren wunderbaren Film von der 70. Jahr-Feier gedreht.

Immer mit Herzblut dabei, selbst als dich dein Studium nach Deggendorf holte. Zwei Stunden 
Zugfahrt für zwei Stunden Sitzung waren kein Problem – anfangs. Aber wie es so ist, ist die Zeit 
das wertvollste Gut, was wir haben. Dein Studium wird immer anspruchsvoller und du hast lange 
gekämpft und dich am Ende entschieden. Als du mir sagtest, du gehst jetzt aus dem Vorstand, 
war ich etwas traurig. Es war mir trotzdem klar, warum du gehst. Du sagtest selbst, es sei eine 
rein rationale Entscheidung und das wissen wir alle. Zwei Stunden unter der Woche bei einem 
aufwendigen Studium in Niederbayern fressen viel Zeit. 

Wir danken dir aus tiefsten Herzen für dein 
Engagement. Für deinen Tatendrang.

Als Dank schenken wir dir einen Teil des Landes, 
aus dem du damals gekommen bist und noch eine 
Kleinigkeit, um deinen Bildern gerecht zu werden.

Lieber Tobi, nun muss ich auf Wiedersehen sagen. 
Du bist immer Willkommen bei uns!

Ines und das KJR-Vorstandsteam
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Delegierte von Jugendverbänden 
gemäß § 30 Abs. 2 a) der BJR-Satzung

Bläserjugend im Musikbund von Ober- und Niederbayern e.V. .................................................................... 2

Christus Zentrum Olching im Landeswerk des Bundes  
Freikirchlicher Pfingstgemeinden in Bayern  ................................................................................................................1

Gemeindejugendwerk Bayern im Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden ..........................1

Johanniter-Jugend ............................................................................................................................................................................1

Jugendorganisation Bund Naturschutz Bayern ........................................................................................................ 2

Landesjugendorgenisation Bayern im Deutschen Amateur-Radio-Club Deutschland e.V. .....1

Landesjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt Bayern...................................................................................................1

Malteser-Jugend ................................................................................................................................................................................1

Musikinitiativen Oberbayern MOB - Subkultur e.V. FFB .......................................................................................1

Naturschutzjugend im Landesbund für Vogelschutz ............................................................................................1

THW-Jugend .........................................................................................................................................................................................1

Delegierte von Dachverbänden groß  
gemäß § 30 Abs. 2 b) der BJR-Satzung

Bayerische Sportjugend im BLSV ........................................................................................................................................4

Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) ................................................................................................4

Evangelische Jugend in Bayern ............................................................................................................................................4

Gewerkschaftsjugend im DGB ............................................................................................................................................... 2

  ∑  46 Delegiertenstimmen  

  Vollversammlung 

  Vorstand (ehrenamtlich)    

  Jahresprogramm   

Delegierte von großen Jugendverbänden gemäß 
§ 30 Abs. 2 b) der BJR-Satzung

Bayerische Schützenjugend .................................................................................................................................................... 3

Bayerische Trachtenjugend im Bayerischen Trachtenverband e.V. ............................................................ 3

Bayerisches Jugendrotkreuz (JRK) ...................................................................................................................................... 3

Jugendfeuerwehr Bayern im Landesfeuerwehrverband ................................................................................... 3

Delegierte des Dachverband klein gemäß § 30 Abs. 2 b) der BJR-Satzung

Dachverband der Pfadfinder (BdP, DPSG, PSG, VCP) ............................................................................................ 3

Delegierte von Jugendgruppen gemäß § 30 Abs. 2 c) der BJR-Satzung

Junge Menschen Alling, Freizeitclub e.V. ........................................................................................................................1

Kinder- und Jugendorchester „Maisacher Würfel“ ...................................................................................................1

Landjugendgemeinschaft Puch e.V.  ..................................................................................................................................1

Turmgeflüster e.V. ..............................................................................................................................................................................1

Sprachrohr der Jugend 
und Jugendverbände

Serviceleistungen, Beratung 
für Jugendverbände 
und Gemeinden

Angebote für  
Jugendleiter/innen 
und Jugendliche
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24  Ines Sattler

25  Ingrid Götzendörfer

26  Heidrun Hellmuth

27  Stefan Perzlmaier

28  Stephan Bertsch

29  Tilman Stein

30  Julian Pelloth

  Tobias Vogl 
  (bis 2017)

31  Thomas Boll

32  Isabella Gürtler

33  Iris Bock

34  Monika Neukirch

35  Hans Winklbauer

36  Franz Ottilinger

37  Franziska Hinz

38  Veronika Aneder

39  Raimund Schiller

Inhaltsverzeichnis

Vorstand (Ehrenamt)  Hauptamt

Das 
Kreisjugendring-
Freundebuch

232017

Deine Freundinnen und Freunde 
im Ehren- und Hauptamt  
stellen sich vor



Name: ..........................................

Spitzname: .....................................

Alter: ........ Beim KJR seit: ................

Funktion: .......................................

..................................................

Mein Super- 
heldenname: ....................................

Wenn ich ein Tier wäre, wäre ich ein/e ...............................,

weil ......................................................................

4 Worte, die mich beschreiben:

1. ..............................

2. ..............................

Als ich klein war, wollte ich ...........................................

................................................................. werden.

Mein Lieblings-Emoji:

3. ..............................

4. ..............................

Das kann ich besonders gut: ............................................

............................................................................

Das kann ich überhaupt nicht: ..........................................

............................................................................

Ich kann nicht ohne .............................................. leben.

Meine beste Idee: ........................................................

............................................................................

Mein Lebensmotto: ......................................................

...........................................................................

Bitte ankreuzen:

 Schlager  oder   Heavy Metal?

 Weißwurst  oder   Kaviar?

 Berge  oder   Meer?

 Schokolade  oder   Gummibärchen?

 Kaffee  oder   Tee?

 Wellness  oder   Festival?

 Club  oder   Kneipe?

 Online  oder   Offline?

Das Kreisjugendring-Freundebuch
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Name: ..........................................

Spitzname: .....................................

Alter: ........ Beim KJR seit: ................

Funktion: .......................................

..................................................

Mein Super- 
heldenname: ....................................
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